
Besprechungen

Konsequenz gehen. Johannes Sınger beschreıibt KLEIN, Gotthard: Der Volksverein für das batho-
als ehemalıger Soldat, WI1E sıch tür ıhn dıe Eın- lische Deutschland O: Geschichte, Be-

s_chätzung der Wehrdienstverweigerung Jager- deutung, Untergang. Paderborn: Schönıngh
statters VO eıner antfänglichen Skepsis Aner- 1996 597 (Veröffentlichungen der Kommıiıs-
kennung un!: Bewunderung veräiändert hat (94 ff.) S10N tür Zeıtgeschichte. Reihe 7'5%) Lw. 98,—

Die Beıtrage des zweıten Teıls suchen „Deu- Die Wiedervereinigung brachte auch den Tg
Lung un! Bedeutung“ des Zeugnisses Franz SAalls Archiven der DDR, VOI allem Z ehe-
Jägerstätters in eiıner theologisch-ethischen Per- malıgen Zentralarchiv iın Potsdam. Dadurch bie-
spektive herauszuarbeıten. Darüber hınaus WCCI- ten sıch der zeitgeschichtlichen Forschung alte
den Rezeptions- und Wırkungsgeschichte Jager- Themen Bearbeitung So eLtwa auch
statters eLIwa in der US-amerikanischen Friedens- e1im „Volksverein“, dem 1n Potsdam etliches
bewegung nachgezeıichnet (176 {f.) Das IE 1990 Aktenmaterial tinden W dl. Gotthard lein
1mM Militärhistorischen Instıitut 1n Prag aufgefun- NUutLZie nıcht L1LUTr diese Quellen, sondern uch
ene un! 1mM Anhang dokumentierte Feldurteil Nachlässe 1m Stadtarchiıv VO Mönchengladbach
VO 1943 Franz Jagerstatter klärt die bıs der 1im Staatsarchiv Wertheim. Das Ergebnis
dahın strıttige Frage, da{fß be1 seiner Verweige- dieser intensiven Forséhungen stellt diese Dıisser-
rung des bewaffneten Wehrdienstes zAube Able1- tatıon be1 Heınz Hürten, Eıchstätt) dar, die

des Sanıtiätsdienstes bereıt SCWESCI ware. mıiı1t Tabellen und Dokumentens AUS-

Irotzdem heifßßt N 1ın der Urteilsbegründung: tührlich belegt 1ST. Damıt wird der Volksvereın,
Jägerstätter „lehnt hartnäckıg Hınweises der 1890 VO Ludwig Wıindthorst und Franz

Hıtze als Zentralvereın der deutschen Katholikenaut die Folgen selines Verhaltens AUS persönlıchen
Gründen ab, 1n Deutschlands schwerem 4se1ns- gegründet worden Wäl, erneut 1Ns BewulSstsein,

zumındest der deutschen Katholiken, gehobenkampft seıne vaterländischen Pflichten als Soldat
ertüllen. Danach 1STt auf die Todesstrate C1I- (37:4%) eın damalıges Ziel W äl, die Katholiken

kennen.“ polıtisch, soz1al un! relig1ös-kulturell beleh-
uch iın der katholischen Kirche brauchte CS 5  - un: schulen. Mıt iıhm siınd Themen un

selne Zeıt, bıs VO kırchenoffizieller Seite Jager- Aufgaben WI1€ Volkserziehung un:! Erwachse-
statter als Martyrer des christliıchen Gewi1issens nenbildung (vgl Anton Heınen, u. Ö.) für
Anerkennung gefunden hat. 1945 lehnte der da- immer verbunden. Nach einer srofßen Kriıse 1m
malıge Linzer Biıschoft Fließer och den Abdruck Jahr 1928, durch die Liquiditätsschwierigkeiten
e1nes Auftfsatzes ber Jagerstätter mi1t der Begruün- des Volksvereinsverlags verursacht (157417); DU-
dung ab, se1n Zeugni1s könne be1 aller Achtung W alllı nach Rettungsversuchen ( äl Kraft
VOT der subjektiven Haltung des Mannes „nıcht Seine Bedeutung wiıird 1n den Miıtgliederzahlen
als objektiv yültıges Vorbild für seine Haltung sichtbar: Im Jahre 1914 805 01010 Miıtglieder, 1m
ZUr Miılıtärpflicht hıngestellt werden“ 1 J)as Jahr 1943 och 380 000

schreıbt 1M Geleitwort der heutige Bischof Der Volksvereıin pafste als 'eıl des polıtischen
VO LinZ, Maxımıilıan Aiıchern, 1mM Hınblick auft Katholizıiısmus 1m rıtten Reich nıcht 1n die

weltanschauliche Landschaft und wurde durchdie Eınleitung e1INes Seligsprechungsverfahrens:
Das Beispiel Jägerstätters sollte nıcht 11UT O1- eıne Polizeiaktion die „kontessionellen
onalcharakter für uUuNseTECIIN Umgang mMI1t belasten- Hıltskräfte des Zentrums“ Juli 1933 verbo-
der Vergangenheıit haben, sondern uch Kon- tecn, das Verlagshaus beschlagnahmt un! die (OQr-
SCJUCNZCH tür heutiges polıtisches Handeln Aaus yanısatıon zerschlagen 3381£) Der Prozefß gC-
christlicher Verantwortung tühren“ (5) gCH Friedrich Dessauer schlofß sıch 1933/1934 als

TIrotz eınes entsprechenden Hınweises der eıne „Abrechnung MIt der Zentrums-Korrup-
Herausgeber hätte der Band A Geschlossenheit tiıon  CC Nach dem /weıten Weltkrieg wurde
yewınnen können, WwWenn die verschiedenen Be1- eın halbherziger Versuch einer Neugründung uUu11l-

trage besser aufeinander abgestimmt worden waa- TNoOoMMECN, aber inzwischen befand sıch nıcht
L11 So hätten sıch auch etliche Wıederholungen 11UT das katholische Milieu 1n Auflösung; N hatte
vermeıiden lassen. Martın Maıer SJ sıch uch eıne Cr (zesamtsıtuation ergeben, der
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weıthın eıne ZzuL ausgebaute katholische Erwach- schichtlich behandelt, obgleich Nan doch eiıne
senenbildung entsprechen wollte. pastoraltheologische Aussage eErwartet, die

I )a bereıts die grundlegenden Forschungen den Aussagen des /weıten Vatikanischen Kon-
DE Volksvereıin VO  — mıl Rıtter (Die katho- ıls festgemacht wırd Dies wird annn spater auf
lısch-soz1ale Bewegung Deutschlands 1m CUI- den Seiten 410 —470 un! nachgeholt. Die
zehnten Jahrhundert un! der Volksverein, öln weıteren Teile gehen der Geschichte der karıtatı-

un! VO Horstwalter eıtzer (Der Volks- &S  ; Engagements ach: Kırche un Armenpflege
vereın tür das Katholische Deutschland 1m Ka1- bıs zZzu Ende des Jahrhunderts, Entwicklung
serreich 0-—1 Maınz vorliegen, bıl- bıs Z /weıten Weltkrieg un: danach, HELE

det dieser Band eine ZuLE Aktualisıerung un Entwicklungstendenzen. Diese Teıle behandeln
Ergaänzung der vorliegenden Forschungsergeb- differenziert Aufgabenftelder (Erzıehungshilte,
N1SSE, zumal aufgrund der HC  er zugänglichen Bahnhofsmission USW.), Organısationen (wıe
Akten Roman Bleistein 5/ 1a1 tätıge Orden) un: orofße Persönlichkeiten:

Lorenz Werthmann, Benedict Kreutz, Agnes
Carıtas un soz1ıale Diıenste. Hg Erwıin (GAÄTZ: Neuhaus, Constantın Noppel 5] und andere. In-
Freiburg: Herder 1997 57 (Geschichte des SOWweIlt also eıne komplexe und kompakte Dar-
kirchlichen Lebens. L w. 78,— stellung. Es fällt dabei dreierlei auf: Da CS C”

Innerhalb des umfTtassenden Werks „Geschichte rade Inıtiatıven VO mi1t La1ien9 dıe
des kiırchlichen Lebens 1n den deutschsprachigen Begınn VO Organıisationen standen, also
Ländern se1lit dem Ende des 18 Jahrhunderts“ lag nıcht die amtliche Kirche, vgl azu den Deut-

nahe, eıinen eigenen Band dem Thema „Carıtas schen Carıtasverband; da: der Anteiıl der Or-
densleute 1mM so7z1alen Feld VO 60 Prozent 1mMun soz1ale 1enste“ wıdmen, un 1es AUS

Wwel Gründen: einmal, weıl 1n der allgemeınen Jahr 1960 auf Prozent 1mM Jahr 1994 sank, un!
Wahrnehmung der Geschichte die Bedeutung der da{fß die arıtas immer 1n die Verkündigung 7

katholischen Kırche für die SOe e Gestalt rückgebunden NLA

Deutschlands eher unterschätzt wiırd, un! ZU Angesıichts eiınes säakularisierten Soz1ialstaats 1n
anderen, weıl den Katholiken immer wiıeder Kriıse werden sıch für arıtas und Carıtasver-

sehen, 1n welch vielfältigen Formen band nıcht 1U GE Aufgaben, sondern uch
sıch d1e kirchliche Grundtfunktion arıtas aus- GUc Herausforderungen stellen: Wıird gelin-
pragen ann. Dient der historischen (3e=- SCI, das christliche Ethos, die tatıge Hoffnung
rechtigkeit, annn zweıtes für die Selbstvergewis- mıttels der VO arl Gabriel ZeNANNLEN Opti0-
SCIUNS der Katholiken VO Bedeutung se1InN. LE_ retten ? In dieser „Stunde der

Der umfangreıiche Band 1STt 1n fünf Teıle CS Laien“? Mıt Tre1 austührlichen Regıstern un!:
glıedert, denen eın orundlegender Artıkel VOI=- eiıner Statistik bıs rundet sıch der Band
ausgeschickt 1St. arıtas als kırchliche rund- eiınem gelungenen Werk, dem INa  ; Heraus-
funktion (21—35), ein Text 4US der Feder des geber und utoren LLUT beglückwünschen kann.
Herausgebers, der das Thema VOT allem DC- Roman Bleistein SJ

Jugend un: Religion
Ziele UN Aufgaben kırchlicher Jugendarbeit. Bı- Geschichte der kırchlichen Jugendarbeıit 111

lanz un Auftrag 20 Jahre ach dem Synoden- Deutschland einen orofßen Einschnuitt: WCS VO

beschlufß®. Hg Hans HOBELSBERGER, Martın der binnenkirchlichen Betrachtung, hın einer
LECHNER, Werner 1T7ZSCHEETZSCH. München: gesellschaftlich, politisch, dıiakonısch begründe-
Don Bosco 1996 774 (Studien ZU Jugendar- ten Jugendarbeit. Dıiese Wende ergab sıch VOT al-
beıit. art. 36,— lem AUS den theologischen Impulsen des weıten

Der Synodenbeschlufß „Zıele un: Aufgaben Vatikanıschen Konzıls. Es liegt nahe, nach 20
kirchlicher Jugendarbeıt“ (1975) markıert 1ın der Jahren nıcht L1UTr den Weg diesem Text aufzu-
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